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Bei einer vorgegebenen Lage „Evakuierung Altenheim St. Martin Waldsassen“ ist 
nach diesem Plan zu alarmieren und sind die Vorgaben entsprechend 
durchzugeben. 
Die Organisationen müssen sich an diese Vorgaben halten. 
Im Brandfalle werden die Patienten vorerst in andere Abteilungen verlegt. 
Bei kleineren Sachen erfolgt die Alarmierung nach dem vorgegebenen Plan Stufe I 
oder II usw. 
 
 
Erstellt im Mai 2008 
KBI Müller 
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1 O b j e k t  -  I n f o r m a t i o n 
 

Objekt: Altenheim St. Martin Waldsassen Eichendorfstr. 16  

 
Zu alarmierende Feuerwehren: 
 
Feuerwehren      Fahrzeuge/Geräte 
Waldsassen 
Kondrau 
Münchenreuth 
Querenbach 
Konnersreuth 
Mitterteich 
Tirschenreuth 
UG-ÖEL 
nach Alarmplan 
Stufe 3 

lt. beil. Aufstellung 

 
Besondere Gefahren: 
 
Bei Vollbelegung ca. 152 Patienten 
davon ca. 120 Pflegefälle 
davon ca. 100 Rollstuhlfahrer 
+ ca. 15 liegende Patienten 
ca. 100 Beschäftigte 
+ Besucher 
 
Erdgasanschluß 
 
Druckgasbehälter 
 
 

 
Anfahrt:  
Bahnhofstr., Lämmerstr., Eichendorffstr. 
 

Bereitstellungsraum: 
Festplatz bzw.  
lt. beigefügter Aufstellung 

 
Löschmittel/Wasserversorgung: 
Lt. Einsatzplan Feuerwehr 
 

 

Zugänglichkeit/Fw-Schlüsselkasten: 
FSK links neben Haupteingang 

 

Evakuierung –Zielort: 
Realschule Waldsassen, Turnhalle 
Erreichbarkeit: 
Fr. Fischer Rektorin  09632/5727 
H. Sticht Hausmeister  09632/3224 
Fr. Schaumberger Sekr.  09632/2703 
Schule  09632/92060 
Schlüssel bei Feuerwehr Walds. hinterlegt  

 
Brandmeldezentrale/Hauptmelder: 
 

FW-Laufkarten im Eingangsbereich links 
neben Haupteingang 

 
Hinweise für EZ:  Tel. 09632/1306 
 

Zu verständigen sind: 
 

Altenheimverwaltung 

Herr Bernhard Riedl Tel. 09632/4501 
Hw. H. Stadtpfarrer  09632/1387 
Hausmeister  usw. lt. Einsatzplan Feuerwehr 
 

Landratsamt Tirschenreuth Abtlg. Kat. 
Bürgermeister Stadt Waldsassen 
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Bei einer gemeldeten Evakuierung des Altenheimes St . Martin Waldsassen sind folgende Einheiten zu 
alarmieren und die jew. dafür geplanten Bereitstell ungsräume anzugeben. 
Feuerwehren Fahrzeug Bereitstellungsraum           Aufgaben 
Waldsassen ELW  10/1 Festplatz Einsatzleitung Einsatzabschnitt Brandbekämpfung oder 
 TLF 16/25  21/1 Festplatz Bereitstellung Brandabsicherung am Altenheim 
 LF 16/12  40/1 Festplatz Bereitstellung 
 DLK 23/12  30/1 Festplatz  Bereitstellung 
 GW-L2  88/1 Festplatz  Bereitstellung 
 LKW   81/1 FW-Gerätehaus Waldsassen Reserve 
 MZF  11/1 Festplatz Patiententransport 
 MW  14/1 Festplatz Patiententransport 
Kondrau TSA  Schulstr.   Straßensperre 1 + 2 + 3 Rest Hilfe bei Zielort Realschule 
Münchenreuth TSA  Festplatz Straßensperre 4 + 5 Rest Hilfe bei Evakuierung Altenh. 
 MZF  11/1 Festplatz Patiententransport   
Querenbach TSF  Festplatz Hilfe bei Evakuierung Altenheim 
 TSA  Festplatz Hilfe bei Evakuierung Altenheim 
Konnersreuth MZF  11/1 Festplatz Patiententransport 
 LF 8  42/1 Festplatz dann Realschule Bereitstellung + Hilfe bei Zielort Realschule 
 TLF 16/25  21/1 Festplatz dann Realschule Bereitstellung + Hilfe bei Zielort Realschule 
Mitterteich ELW  10/1 Festplatz evtl. Patiententransport oder sonstige Aufgaben 
 LF 16/12  40/1 Festplatz Bereitstellung 
 DLK 23/12  30/1 Festplatz Bereitstellung 
 MZF  11/1 Festplatz Patiententransport 
 GW A/S  53/1 Festplatz Patiententransport evtl. Rollstuhlfahrer 
 GW Licht  93/1 Festplatz nur bei Dunkelheit erforderlich 
 TLF 16/25  21/1 FW-Gerätehaus Mitterteich Reserve 
 RW 2  61/1  FW-Gerätehaus Mitterteich  Reserve 
Tirschenreuth kpl. Festplatz  Reserve 
Wiesau UG-ÖEL FW-Gerätehaus Waldsassen Unterstützung Einsatzleitung 

E
insatzabschnitte lt. A

ufstellung B
latt 6 bilden un

d 
A

bschnittsführer einteilen, je nach vorh. K
räften. 

F
reie K

räfte zur E
vakuierung einteilen. 

Die Einheiten für die Bereitstellung werden vor Ort eingeteilt, Waldsassen und Mitterteich jew. DLK und LF ober- und unterhalb des Objekts aufgestellt. 
Rest nach taktischem Ermessen. Konnersreuth für Einsatzfälle nord- und östlich des Objekts auf Reserve, TLF und RW Mitterteich süd- und westlich 
auf Reserve. Bei den Patiententransportfahrzeugen sind 2 Kräfte (Fahrer und Helfer + 1 Helfer BRK) dabei. 
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Absperrmaßnahmen Evakuierung Altenheim St. Martin W aldsassen 
 
Die Absperrmaßnahmen werden mit der Polizei bei Erstellung des Plan´s festgelegt 
und sind im Einsatzfall durch die Polizei so genehmigt. Die rechtliche Absicherung ist 
somit erfolgt. 
 
Die Feuerwehr Kondrau   sperrt die Positionen 1 + 2 + 3 lt. Plan 5 ab. 
Bei Pos. 1 mit Tragkraftspritzenanhänger und Einsatzkräfte mit den 
vorgeschriebenen Ausrüstungen. 
Bei Pos. 2 an der Lagerhauseinfahrt und Pos. 3 bei der Verbindungsstraße zur 
Raiffeisenstraße reichen je 2 Einsatzkräfte mit den vorgeschriebenen Ausrüstungen. 
 
Die Feuerwehr Münchenreuth  sperrt die Positionen 4 + 5 lt. Plan 5 ab. 
Bei Pos. 5 mit Tragkraftspritzenanhänger und Einsatzkräfte mit den 
vorgeschriebenen Ausrüstungen. 
Bei Pos. 4 reichen 2 Einsatzkräfte mit den vorgeschriebenen Ausrüstungen.  
 
Mind. die Pos. 1 und 5 haben jew. Sprechfunkverbindung mit der Einsatzleitung. 
 
Absperrungen mögl. mit Flatterband, damit eine optische Sperre sichtbar. 
 



 



6 

Evakuierung St. Martin Waldsassen Blatt 6 
 

Aufgabenverteilung Evakuierungsort Altenheim St. Ma rtin  
 

1. Abschnittsleiter  für Brandbekämpfung  im Brandfall 
 oder Bereitstellung  im Evakuierungsfall 
 

2. Abschnittsleiter  Absperrung  
  

3. Abschnittsleiter  Evakuierung  
 Unterteilung jew. Verantwortlicher: 
 Aufzug 1 fährt in KG = Beladung 1 bei Küche 
 Aufzug 2 fährt in EG = Beladung 2 äußere Straße und Parkplatz oben 
 Aufzug 3 fährt in EG = Beladung 3 innere Straße und Parkplatz unten 
 Unterlagen, Medikamente, Kopfkissen und Zudecke sollten dem  
 Patienten mitgegeben werden; bei Liegendpatienten + Matratze. 
 An jeder Beladestelle muß eine Durchfahrtsgasse immer gegeben  
 bleiben. Das Abstellen muß seitlich wie in Parkbuchten erfolgen,  
 damit jedes Fahrzeug zu jedem Zeitpunkt an- und abfahren kann. 
 An der Einbahnregelung lt. Plan muß unbedingt festgehalten werden. 
   
 Patiententransport  Fahrzeuge lt. Aufstellung Nr. 3:   2 Helfer Feuerwehr + 1 Helfer BRK 
  Rollstuhlfahrer und gehende Bewohner in Gruppen evtl. ohne Fahrzeuge zur  
  Realschule begleiten, wenn dies möglich ist. 
 

 Aufzüge  1, 2 und 3 jew. mit einem Helfer vor die Türen KG, EG, 1.OG, 2. OG und 3. OG 
  Abstimmung jeder Aufzug selbst evtl. mit HFG Kanal 25 
  soweit Aufteilung mit  HFG möglich 
Im Brandfall sind die Aufzüge nicht zu benutzen, je doch gegen Benützen zu sichern. 
 

 Zimmerkontrolle  2 Helfer je Stockwerk + Bediensteter mit Schlüssel wenn möglich. 
  Durchgesuchte Räume bekommen einen Streifen Klebeband an die Tür. 
 

4. Abschnittsleiter  Entladung  an der Realschule 
 An der Entladestelle muß die Durchfahrt immer gegeben bleiben. 
 Das Abstellen muß seitlich wie in Park buchten erfolgen, damit jedes 
 Fahrzeug zu jedem Zeitpunkt an- und abfahren kann. 
 Evtl. Unterteilung der Halle mit Pylonen oder Aufteilung nach  
 Zimmernummern. 
 Zur Behandlung von akuten Beschwerden sollte z.B. der Geräte- 
 raum oder ein Umkleideraum als Notfallbehandlungsplatz vorgesehen  
 werden. Ein Schnelleinsatzzelt oder ein anderer Sichtschutz kann 
 hier auch Hilfe leisten. 
 Ein arztbesetzter RTW ist bei der Realschule in ständiger Bereitschaft  
 zu halten. 
 Ein Hubschrauberlandeplatz ist festzulegen und bei Bedarf durch die 
 Feuerwehr zu kennzeichnen. Gelände hinter Schwimmbad. 
 Bei Bedarf kann der Garniturenanhänger der Stadt Waldsassen über  
 die Einsatzleitung angefordert werden. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Meldung  der Abschnittsleiter an die Einsatzleitung am Feuerwehrgerätehaus. 
 

Jeder Abschnittsleiter gibt immer wieder aktuelle Lageberichte an die Einsatzleitung. Dies ist 
zur momentanen Einsatzplanung und zur Dokumentation ungemein wichtig. Auch in 
Hinblick auf eine spätere gerichtliche Überprüfung aufgrund eines Schadensfalles. 
Anforderungen von Mannschaften und Geräten sowie Fahrzeugen über die Einsatzleitung. 
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Aufgaben Einsatzleitung  
 

Feuerwehr- und San.-EL + Verbindungsmann der Polize i 
 
Standort:  Feuerwehrgerätehaus Waldsassen Bahnhofstr. 33 
 
Erreichbarkeit 
 Telefon: Zentrale 09632/915 815 
 Nebenstelle Bereitschaft 09632/915 820   
 Faxgerät: Zentrale 09632/915 818 
 UG ÖEL  0172 861 7654 
 
Informationen  geben an: 
 Landratsamt TIR Abtlg. Kat. zur Weiterleitung an die entspr. Stellen 
 -  Standort EL, Fernmeldeverbindungen, Empfehlung ÖEL 
 Stadt Waldsassen H. 1. Bürgermeister 
 Träger des Objekts 
 Führungsdienstgrade der beteiligten Organisationen (nicht anwesende) 
 
Anforderungen   von weiteren Mannschaften, Fahrzeugen, Geräten, Feldbetten usw. 
  evtl. Garniturenanhänger der Stadt für Essensausgaben und  
  Sitzgelegenheiten 
 
Protokollierung  und Lagekartenführung über den Einsatzablauf 
 
Organisatorisches: 

·  Weiterschaltung der Telefonnummern des Objekts an ein anderes Krankenhaus 
bzw. Nebenstelle der Einsatzleitung. 

·  Info- und Auskunftstelefonnummer bekannt geben 
·  Anlaufstelle für Angehörige bekannt geben – evtl. Rathaus 
·  Helfer für zus. Lageerkundungen bereithalten/festlegen 
·  Evtl. Warnungen und Unterrichtungen der Bevölkerung 
·  Festlegen von evtl. weiteren Einsatzabschnitten 
·  Verbindung und Info mit FEZ-TIR und Weiden + Leitstelle Weiden halten 
·  Sicherstellung von Ablösungen 
·  Planung von Verpflegungen – durch BRK oder Krankenhaus 
·  Koordinierung der beteiligten Organisationen 
·  Absprache mit Landratsamt, Polizei usw. wg. Pressebekanntgaben, –terminen. 

Hier gilt für alle Einsatzkräfte absolutes Stillschweigen. Aussagen nur LRA o. 
Polizei. 

·  Abklärung mit anderen Krankenhäusern, Altenheimen usw. 
·  Evtl. Einrichtung eines Lotsendienstes 
·  Nachforderung von evtl. notwendigen Medikamenten 
·  Überprüfung der Reserven zur Abdeckung des Raumes der abgezogenen 

Einheiten 
·  Alarmierung des dienstfreien Personals, soweit nicht erl. Schadensortträger  
·  weiträumigere Absperrungen und Umleitungen 
·  Überörtliche Hilfe z.B. CZ-Kräfte 
·  Matratzentransporte mit V-LKW, GW L-2 oder zus. LKW 

 
Registrierung – Hilfe - Sonstiges 


